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Herbst /Winter ‘10/11

Abgesehen davon, dass Musik viele 
Gesichter hat und immer wieder 
aufs Neue verzaubern kann, han-
delt es sich hier um einen echten 
Leckerbissen. 

Nach dem fulminanten Auftritt beim INN-
töne Festival 2010 gibt es einen Monat vor 
Weihnachten eine Neuauflage von Kunst & 
Kultur Raab im Schloss Zell an der Pram. 
Das 16köpfige-Orchester aus der Wiener 
Szene musiziert mit der Kraft eines Vul-
kans. Dabei lässt die orchestrale Energie-
maschine rund um Mühlbacher mit Aus-
flügen in sonnige Latin-Welten, 70er-Jahre 
Funk und erdigen Blues-Landschaften den 
Sound in einer koordinierten und stilistisch 
lose verknüpften Improvisation steigen. 

Die üppige Rhythmus-Sektion mit Drums, 
Bass, Gitarre, Keyboard und Orgel bricht 
die Kanäle für Jazzrock, Funk, Blues und 

Gospel auf, durch die der großzügige Bläs-
ersatz mit drei Trompeten, drei Posaunen, 
Saxofon und Tuba seine Klang-Eskapaden 
spuckt. Währenddessen schaukelt sich die 
Band aus einem improvisierten Sound-
teppich nicht nur in voluminöse groovig- 
rockig-jazzige Höhepunkte, sondern er- 
reicht auch einen unvergleichlichen Zu-
stand der musikalischen Schwerelosigkeit. 

Ein Kollektiv junger Solisten mit dem 
Willen und der Fähigkeit, die Himmel 
zu erschüttern.

MÜHLBACHER’S USW, …    (A)

Samstag 27. November
20:30 Uhr - Schloss Zell an der Pram/
	 Freskensaal

Line up:

Christian Mühlbacher	 Komposition,
	 Konzept, Drums
Gerald Preinfalk	 Saxophones
Aneel Soomary	 Trumpet, Flugelhorn
Martin Eberle	 Trumpet
Lorenz Raab	 Trumpet, 
	 Slidetrumpet
Walter Voglmayr	 Trombone, Baritone
Wolfgang Pfistemüller	 Bass-Trombone
Gerald Pöttinger	 Bass-Trombone
Cyriak Jäger	 Tuba
Peter Stadlhofer	 Tuba
Martin Nitsch	 Guitars
Michael Hornek	 Keyboards
Gerald Schuller	 Organ
Tibor Kövesdi	 Bass
Lauro Bandeira 	 Percussion
de Souza
Willy Wysoudil	 Visuals

Weihnachtsmusik auch für 
Weihnachtsmuffel – urig, 
stimmungsvoll, jazzig!

Weihnachten ist musikalisch heikel. Wen 
lädt man sich ein zu einem vorweihnach-
tlichen Konzert, welchen Künstlern ver-
traut man das Gelingen dieses Abends 
an? Wir meinen, mit „Weihnacht“ bietet 
Quadro Nuevo einen außergewöhnlichen 
Abend mit handverlesenen Melodien an. 
Doch hier wird kein „Mischmasch“ an 
Weihnachtsklängen produziert oder etwa 
ein „Eingesülze“ oder „Eingelulle“, sondern 
in beeindruckender Weise die Weihnachts-
botschaft in all ihrem Stimmungsreichtum 
verkündet.

Ihre Musik klingt so, als hätten die Hirten 
in Bethlehem vor Freude über die Geburt 
Jesu ihre Instrumente ausgewickelt und 
vor der Stalltür unter den Sternen mitein-
ander gejammt. Mit ihrer Liedauswahl und 
–Anordnung durchschreiten sie in chronol-
ogischer Manier die Weihnachtsgeschich-
te. Dabei liegt der Schwerpunkt auf Lieder 
mit dem Ursprung aus dem deutschspra-
chigen Raum. Es gibt aber auch Lieder mit 
englischem, spanischen, russischen und 
italienischen Sprachursprung. Kurzum, 
Weihnachtsmusik zum besinnlichen Ge-
nießen eines guten (Zillinger)Rotweins.

Draußen die Winterluft, drinnen der 
Kerzenduft. Bratäpfel schmoren im 
Ofen. Klänge der freudigen Erwar-
tung. Einzigartig, filigran, gefühl-
voll.

Quadro Nuevo - Weihnacht 
(GER)

Samstag 11. Dezember
20:30 Uhr - Musikschule Raab/
	 Jazzclub

Line up:

Mulo Francel	 Saxofone, Klarinetten, 	
	 Psaltar, Mandoline
D.D. Lowka	 Kontrabass, Perkussion
Andreas Hinterseher	 Akkordeon, Vibran-
	 doneon, Xylophon
Evelyn Huber	 Harfe, Salterio

Vernissage – Jazzfotografie- 
und Video-Impressionen
Jazz ist optische Musik. Man 
versteht Jazz besser, wenn man 
sieht, wie er gemacht wird, weil 
Jazz aus einem Körpergefühl 
heraus gespielt wird, weil er mit 
dem Körper, dem ganzen Körper 
gemacht wird. Einen Musiker der 
so total in das, was er tut involvi-
ert ist: den sollte man nicht nur 
hören, man sollte ihn auch sehen.  
(Joachim-Ernst Berendt)

Kunst & Kultur Raab organisiert in Kooper-
ation mit der Musikschule Raab zum ersten 
Mal eine Vernissage mit dem Thema: „Jazz 
Impressionen“!

Gezeigt werden „Impressionen der Jazz-
fotografie“ von Dr. Dieter Wagenbich-
ler aus Veranstaltungen von Kunst & Kultur 
Raab und dem INNtöne-Festival. 

Musikalisch begleitet wird die Ausstellungs-
Eröffnung von Schülerinnen und Schülern 
der Musikschule Raab unter der Leitung 
von Elfi Wintersteiger und Silvia Humer.

Anschließend gibt es ein kleines, pikantes 
Buffet. Und wie immer an der Bar, erlesene 
Bio-Weine vom Weingut Zillinger und neu: 
Bio-Bier von der Brauerei Kapsreiter. 

Untermalt wird das gemütliche Beisam-
mensein mit der Dokumentar-Filmrei-
he „Jazz-Impressionen“ von Konzert-
Auftritten bei Kunst & Kultur Raab und 
dem INNtöne-Festival, visualisiert von 
Karl Kovac aus Schärding.

Die Töne liegen auf der Straße und 
auf den Dächern, auf den Körpern 
und den Klavieren, in den Poren 
und den Dioden, in den Lungen und 
den Synapsen, in den Hirnen und in 
der Zukunft. 
Und die Jazzer sind es, die sie auf-
sammeln …
… und die Enthusiasten sind es, die 
es visuell festhalten …

Eröffnung
Samstag 5. Februar
19:00 Uhr - Musikschule Raab
Eintritt: frei 
Ausstellungs-Dauer:
5. Februar - 7. Mai
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